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Stadt Niederkassel 
Herr Bürgermeister Stephan Vehreschild 
Rathausstraße 19 
53859 Niederkassel 
 

 

 

Gemeinsamer Antrag der SPD Fraktion und Ratsmitglied Frederik Broer  
	
auf ein umweltfreundliches und regionales Getränkeangebot bei 
Rats- und Ausschusssitzungen 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Vehreschild, 
wir bitten Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der kommenden 
Ratssitzung zu setzen. 
 
 
Der Rat beschließt, bei den kommenden Rats- und Ausschusssitzungen folgende 
Kriterien bei der Beschaffung der Getränke anzuwenden:  

- Lokale Getränkehersteller und keine multinationalen Großkonzerne 
- Produktionsanlagen werden zu 100 % aus erneuerbaren Energien betrieben 
- Möglichst natürliche Getränke – auch zuckerfrei - bevorzugen (Saft, Wasser) 
- Lokale Bauern sollten unterstützt werden 
- Verwendung von Glasflaschen, Verzicht auf Plastikflaschen. 

 
Darüber hinaus regen wir an, Wasser des städtischen Wasserwerks über 
Wasserspender bereitzustellen. Das kann für diverse Einrichtungen – auch Schulen -
vorgesehen werden. Es besteht ein Förderprogramm des Umweltministeriums  
https://www.bwb.de/de/wasserspender-foerderprogramm.php 
 
Die Wasserbetriebe der Stadt Berlin könnten Vorbild sein. 
https://www.bwb.de/de/wasserspender.php 
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Begründung 
 
Wir leben in einer Zeit, in der die Umweltverschmutzung immer weiter zunimmt und 
wir dem als Stadt Niederkassel entgegenwirken sollten. Einen kleinen Beitrag 
können wir leisten, indem bei Rats- und Ausschusssitzungen keine Getränke der 
Marke „© Coca-Cola“ gekauft werden. „© Cola-Cola“ ist, laut dem Bericht der 
globalen Non-Profit-Umweltgruppe „Break	Free	From	Plastic“, der führende Plastik-
Umweltverschmutzer. Anstatt solche multinationalen Großkonzerne zu unterstützen, 
könnten lokale Getränkehersteller von der Stadt bevorzugt werden. 
 
Es gibt bereits einige Beispiele, bei denen die Kriterien erfüllt wären: 
 
mio mio 
Die Getränke von „© mio	mio“ sind auch klimaneutral. Der Ökostrom der 
Produktionsanlagen wird zu 100 % aus Wasserkraftwerken gewonnen, es werden 
nur Glasflaschen verwendet und die Produktion befindet sich komplett in 
Deutschland. Außerdem sind die Produktionsstätten nach SMETA 1 auditiert. 
 
Fritz 
Die Getränke von „© fritz“ sind ebenfalls nur in Glasflaschen zu kaufen. Neben den 
lokalen Abfüllfabriken, bei denen auch schon auf eine effiziente Ressourcennutzung 
und regenerative Quellen geachtet wird, werden nur sogenannte  
„Poolflaschen 2“ verwendet, sodass eine Falsche bis zu 50 Mal in sieben Jahre zum 
Einsatz kommen kann.  
	
Rhodius 
Derzeit wird nur das Mineralwasser von © Rhodius bei den Rats- und 
Ausschusssitzungen angeboten. Das Wasser wird in der Vulkaneifel in 
Produktionsanlagen, die zu 100 % mit Ökostrom betrieben werden, gewonnen. 
Rhodius bietet neben dem Mineralwasser auch Apfelsaftschorlen an.  

																																																								
1	SMETA,	das	Sedex	Members	Ethical	Trade	Audit	ist	eines	der	am	meisten	verwendeten	Prüfungen	für	
nachhaltiges	und	ethisches	Verhalten	in	Geschäftsverhältnissen.	
2	Die	sogenannten	,,Pool-Flaschen‘‘,	der	Genossenschaft	Deutscher	Brunnen,	sehen	einheitlich	aus	und	können	
von	verschiedenen	Abfüllern	genutzt	werden.	Damit	werden	Transportwege	reduziert.	


